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Leobersdorf, Juni 2012 

 
Ein Blick hinter die Geräuschkulisse: Akustik triff t Klima. 
Innovatives Kombiprodukt vereint behagliches Kühl- und Heizsystem mit 
ausgeklügeltem Lärmschutz 
 
Puristische Möblierung, glatte Böden, kahle Wände: Das aktuelle Motto „Weniger ist mehr“ der 
modernen Architektur trifft oft wörtlich zu. Denn j e weniger Einrichtungsgegenstände und 
Textilien sich in einem Raum befinden, desto mehr H all und Lärm entsteht. Wer das vermeiden 
will, muss nicht seinen Stil umkrempeln, sondern gr eift einfach auf das zurückhaltende Design 
der neuen Variotherm Akustikdecke zurück. Die simpl e wie geniale Lösung vereint dezenten 
Lärmschutz mit innovativer Flächenkühlung und -heiz ung. 
 
In der Ruhe liegt die Kraft 
Soziales Netzwerk statt Einzelzimmer: Auch immer mehr Büros werden kommunikativ eingerichtet. 
Offene Großraumkonzepte fördern die Zusammenarbeit und stellen das Miteinander in den 
Vordergrund, große Fenster schaffen natürliche Lichtverhältnisse. Die Schattenseite dieser Architektur: 
Ein steigender Geräuschpegel, der die Konzentration lähmt und auf Dauer Stress verursacht. 
Abhilfe schafft hier das durchdachte Konzept der Akustikdecke. Sie ist nicht einfach nur Schallabsorber 
und sorgt für eine beruhigende Akustik, sondern bringt auch ein behagliches Raumklima. Möglich macht 
es die integrierte Flächenkühlung und -heizung, die wesentliche Vorteile gegenüber herkömmlichen 
Klimageräten bietet: kein lästiges Brummen, keine unangenehme Zugluft und kein schädliches 
Staubaufwirbeln.  
 

                   
Perfekt inszeniert: Die Akustikdecke im Wohnraum                      Offen für Ideen, nicht für Lärm: Die Akustikdecke im Büro,  
schafft Wohlfühlatmosphäre in jeder Hinsicht.                               Produktivitätssteigerung inklusive.                                             
 
Fachinfo:                     
                       
Ausgeklügelte Kombination qualitativ hochwertiger K omponenten 
Die Variotherm Modul-Akustikplatte vereint folgende Elemente zu einer genialen Lösung: 

• 18 mm Fermacell Gipsfaserplatte: die massive Bauart bringt beste Eigenschaften mit 
• (Heizungs-)Rohr: fix in die Platte integriert und im Gegensatz zu ähnlichen Produkten nicht zu 

den Akustiklöchern hin offen. Das reduziert direkten Kontakt mit der Raumluft und vermindert 
Taubildung (Kondensation). 

• Lochung in verschiedenen Größen: 4, 8 und 10 mm Lochungen schleusen den auftreffenden 
Schall durch die Platte. Sonderformate (andere Lochung) auf Anfrage 

• Akustikvlies: Die Rückseite der Platte zur Perfektion der akustischen Verbesserungen und für 
perfekte Hygiene. 
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Fachinfo: 
 

Nahezu schmutzfreier Einbau auch nachträglich mögli ch 
Die Variotherm „ModulAkustikDecke“ wird mit ihren praktischen Eigenschaften zum Liebling der 
Trockenbauer, egal, ob Neubau oder Sanierung. 

• 2 Einbauvarianten: fix verschraubt oder Rasterversion für abgehängte Deckenkonstruktion.  
• Die Schraubpunkte bei der Standardvariante sind an der Vorderseite markiert, damit ist 

gewährleistet, dass die Rohre nicht beschädigt werden. 
• akustikgeprüfte Qualität, zertifiziert nach DIN EN ISO 354 
• Taupunkt und Kondensation als besondere Herausforderungen beim Kühlen: Bei bisher 

üblichen Konstruktionen werden die Rohre oberhalb der Platten verlegt und sind damit direkt 
der Raumluft und damit den Veränderungen der Luftfeuchtigkeit ausgesetzt. Dem wirkt 
Variotherm mit der ausgeklügelten Konstruktion entgegen: Die Rohre sind direkt in der Platte 
versenkt und auch zu den Akustiklöchern hin abgekapselt. Das reduziert mögliches 
Kondenswasser auf ein Minimum. 

• geeignet für Büros, Schulen und Kindergärten, Musikunterrichts- und Proberäume, 
Veranstaltungszentren, Empfangshallen, modernen Wohnbau und anspruchsvolle Eigenheime 

 
Global Cooling  
„Kühlen ist weltweit ein viel größeres Thema als Heizen“, gibt Variotherm-Geschäftsführer Alexander 
Watzek Einblicke in die Branche. „Unser Blick geht nach oben! Denn die Decke wird immer 
interessanter für Raumklima und Raumakustik, beides sind mittlerweile umfassende wissenschaftliche 
Disziplinen. Mit modernen Systemen, die sich flexibel anpassen lassen, hält das Thema auch immer 
mehr in der Architektur Einzug.“ Denn auch um harte Fakten wie Energieeffizienz und Heizlast kommt 
die ästhetische Disziplin nicht herum. Mit geringen Vorlauftemperaturen, reduziertem Energieverbrauch 
und damit geringeren Energiekosten bietet Variotherm mit seiner Modul-Akustikdecke und seiner 
abgestimmten Produktpalette für alle Ansprüche die passende Lösung. 
 

  
 
Variotherm: Qualität made in Austria 
Auch wenn der Hauptabsatzmarkt Österreich ist (56% vom Umsatz), wartet auf das heimische 
Vorzeigeunternehmen (zertifizierter österreichischer Musterbetrieb) nach wie vor viel Potenzial in 
Deutschland und den skandinavischen Ländern. Da wie dort schätzt man die hohe Qualität: Gefertigt 
wird hochautomatisiert in Österreich. Das garantiert sorgfältige Verarbeitung und Nachhaltigkeit. Die 
guten Zuwachsraten der vergangenen Jahre und das Ergebnis des Rekordjahres 2010 konnten auch im 
zuletzt abgeschlossenen Wirtschaftsjahr 2011 gehalten werden. Das Erfolgsgeheimnis ist die 
Beständigkeit, und nicht sosehr das Wachstum. Der Familienbetrieb mit 30 Mitarbeitern setzt auf Werte, 
die im heutigen Unternehmertum selten geworden sind: zum Beispiel Ehrlichkeit, Selbstverantwortung 
und Realismus. Auch Sparsamkeit kommt auf die Liste. Geld fließt nicht in Gewinnausschüttungen, 
sondern in Innovationen: Rund 150.000 bis 200.000 Euro jährlich. 
  

Luft nach oben: Geschäftsführer Alexander Watzek testet die neueste 
Innovation aus dem Hause Variotherm, und es wird nicht die letzte sein. 
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Über Variotherm 
Das niederösterreichische Familienunternehmen bietet für thermische Konditionierung bei 
Massivbauten, Trockenbauten und Glasflächen individuelle Lösungen in vier Produktgruppen an - als 
einziger Komplettanbieter in Europa. Der Vertrieb erfolgt über Professionisten wie Installateure, 
Haustechniker und Trockenbauer (je nach System).  
www.variotherm.at 
 
Fotocredit: Variotherm (honorarfrei verwendbar) 
 
Pressekontakt 
Ich freue mich über Ihr redaktionelles Interesse und beantworte gerne Ihre Fragen: 
Mag. Nina Strass-Wasserlof 
Strass-Wasserlof e.U. – Konzeption|Marketing|PR 
IZ NÖ-Süd, Straße 14, Objekt 31, A-2355 Wr. Neudorf 
T: 0664.341 34 86, F: 02236.67 75 30 
agentur@strass-wasserlof.at, www.strass-wasserlof.at  


